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Frauen 
 
 
Anabelle, die war schnell 
und ihr Blick ein dunkler Quell 
Jede Nacht war mit ihr 
ein Karussell down to the hell 
Nach drei Bier gestand sie mir 
sie wär eigentlich Vampir 
Was das heißt, sag ich Dir 
nach dem Bier Nummer 4 
 
Und da gab es auch mal Tina 
die war Frau von einem Wiener 
der war Boss von einer Gang 
meine Strafe, die war streng 
Doch wir trafen uns noch länger 
die Strafen wurden strenger 
frag mich nicht, was mich hielt 
tja, mein Leben ist halt wild 
 
Und dann Annette, die nette 
auch ne Frau, die mich gern hätte 
Sah gut aus, dann kam raus 
ihre Frau, die hieß Babette 
Wie ihr ahnt, war Babette 
auch `ne Frau die mich gern hätte 
wir war‘n drei, einerlei 
sag mir nur, wie ich mich rette 
 
 
Ref: 
Schräge Frauen lieben mich 
ruhige Liebe kenn ich nicht 
Ein ganz normaler Kinogang 
wird für mich zum Untergang 
Ich kann machen was ich will 
Es wird nie still. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ach da war ja noch Susanne 
eine Frau mit Reifenpanne 
und mit ihr lief alles rund 
bis sie kaufte ihren Hund 
Mannohmann was für ein Vieh 
allein war’n wir jetzt nie 
überall der feuchte Sabber 
und Hündchensüßgeplapper 
Etwas fad war es dann 
mit dem Traum von jedem Mann 
Zu jedem Spiel machte Christine 
eine kuschelweiche Mine 
Die Wäsche weichgespült 
auch das Bier war gut gekühlt 
Doch von diesem warmen Schoß 
riss ich mich dann erst mal los  
 
 
Ref: Schräge Frauen... 
 
 
Wenig später traf ich Kati 
auf `ner Dalai-Lama-Party 
Und wir machten mal Station 
bei `ner Tief-Meditation 
Der Tag bestand aus Sitzen 
denn der Geist der sollte blitzen 
Ähnlich war das bei Susanne 
mit der weißen Badewanne 
 
Kurze Zeit war Monika 
ganz allein für mich nur da 
Später las sie täglich stur 
Ganz gehobene Literatur 
Mit Graus, ich werd ganz weiß 
denk ich an den Lesekreis 
„Als Goethe war in Halberstadt..“  
Mann, ich hab dieses Leben satt 
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